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Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg 
feiert 10-jähriges Jubiläum

10 Jahre Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg, wenn das kein Grund zum Feiern 
ist. So wurde dieses Fest am Tag der Tracht und Blasmusik gemeinsam mit der Volkstanz-
gruppe Herzogenburg gefeiert. 

Foto: Leo Krenn



Liebe Allhartsbergerinnen! 
Liebe Allhartsberger!

Derzeit gibt es wohl keine Nachrichtensendung, keine Zeitung, keine Stamm-
tischdiskussion und keine Sitzung oder Veranstaltung, wo wir nicht mit dem 
Thema der Kriegsflüchtlinge und Asylanten konfrontiert sind.
Schreckliche Bilder werden uns gezeigt, die bei vielen Betroffenheit auslösen. 
Die Zahl der Menschen, die helfen wollen und es auch vielfach tun, steigt. Es 
steigt aber auch die Angst, die Ablehnung, die Hetze, der Rassismus. Dieses 
Thema spaltet die Gesellschaft in Europa, in Österreich und auch in 
Allhartsberg. 

Das Bild ist überall gleich. Auf der einen Seite die „Gutmenschen” - bereit zu helfen, mit einem großen 
Verständnis für die schwierige Situation der Flüchtlinge. Auf der anderen Seite, die Hetzer, die mit 
menschenverachtenden Parolen die Not der Hilfesuchenden ignorieren und absolut keine Bereitschaft 
zeigen, Hilfe zu leisten. Zwischen den beiden Positionen gibt es natürlich alle Varianten und 
Überzeugungen. Jeder von uns ist gefordert sich zu überlegen, welche Position, welche Meinung habe 
ich. 
Interessant ist die Tatsache, dass in jenen Gemeinden, wo es noch keinen einzigen Flüchtling gibt, die 
Ablehnung am Größten ist. In jenen Gemeinden die schon viele Jahre, zum Teil sehr viele Flüchtlinge 
untergebracht haben, gibt es kaum eine Diskussion darüber. In unserer Gemeinde haben wir zum 
Zeitpunkt, wo ich diese Zeilen schreibe, keinen einzigen Kriegsflüchtling untergebracht. 
Oft werde ich danach gefragt, wann wir die Ersten bekommen. Meine Antwort lautet darauf immer: 
„Wenn jemand bereit ist, welche aufzunehmen.” 
Die Gemeinde hat keine geeigneten Unterkünfte, also sind wir auf die Bereitschaft der Privaten 
angewiesen, diesen Menschen Quartier zu geben. Ich bin gespannt, wie es gelingt, diese Heraus-
forderung für Europa und somit für uns alle, zu lösen. Mit gegenseitigen Schuldzuweisungen und 
politischer Hetze, wie es derzeit passiert, geht es sicher nicht. 

Die bevorstehenden Landtagswahlen in Oberösterreich und in Wien verstärken dieses Bild natürlich 
noch sehr. Interessant ist gerade in der politischen Diskussion, dass Jene, die sich Tag für Tag intensiv 
bemühen, Lösungen anzubieten, es nie schaffen können, den enormen Anforderungen gerecht zu 
werden. Ständig werden sie in den Medien kritisiert und ihre Arbeit wird schlecht geredet. Ich habe 
aber noch von keinem der zahlreichen Kritikern, egal woher er kommt, aus dem politischen oder dem 
kirchlichen Umfeld eine Lösung gehört und das ist mir zu wenig. Leider erleben wir gerade bei den 
kommenden Landtagswahlen in Oberösterreich und vor allem in Wien, das sehr einfache Muster - wie 
Angst schüren und hetzen - bei den Menschen ankommen und das erfüllt mich mit großer Sorge.

Es braucht mehr Sachlichkeit in dieser Diskussion, mehr Toleranz und Wertschätzung. Es geht um 
Menschen, die sich auf den Weg gemacht haben. Es sind keine Kriminellen, die da kommen. Sondern 
ganz im Gegenteil, es sind Menschen, die vor der Kriminalität flüchten, um ihr und das Leben ihrer 
Familie zu retten und das sollten wir bei jeder Diskussion und bei jedem Gespräch darüber, mit 
überlegen und berücksichtigen

meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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Hauszustellung von frischem Gebäck am 
Wochenende durch die Bäckerei Käferböck

Die Bäckerei Käferböck, Firmensitz in Allhartsberg und Rosenau 
fährt seit Jahren durch die Siedlung im Südhang und versorgt die 

Bürgerinnen und Bürger mit frischem 
Gebäck. 
Sie können diesen Service jeden 
Samstag von 08.15 bis 8.30 Uhr im 
Kreuzungsbereich im Südhang (Zahn-
arzt) in Anspruch nehmen. 
Wollen Sie an einem anderen Tag oder 
zu einer anderen Zeit beliefert werden, 
dann melden Sie sich bitte unter 

0650/666 83 55 oder 
0664/162 46 85. 

Die Bäckerei Käferböck wird auch im 
heurigen Schuljahr die Schuljause in 
gewohnter Weise durchführen. 

E-Carsharing

Am 25. September 2015 lud das e5-Team der Gemeinde zu einem Informationsabend zum Thema E-Carsharing in 
das Gasthaus Schuller ein. GGR Johann Heigl konnte einige interessierte Bürgerinnen und Bürger begrüßen. Herr 
Mag. Markus Brandstetter aus Krumbach stellte seine Erfahrungen mit diesem Thema vor und erklärte, wie das E-
Carsharing in der Gemeinde Krumbach funktioniert. Dort teilen sich rund 25 Personen ein Elektroauto. Damit 
sparen sich die Teilnehmer ein Zweit- oder Drittauto und haben zu sehr günstigen Bedingungen ein Auto zur 
Verfügung. Dieses Modell könnte auch für Allhartsberg passen. Wenn sich noch einige Interessenten melden, wäre 
die Gemeinde durchaus bereit, diese Gemeinschaft zu organisieren. Alle, die sich dafür interessieren, mögen sich 
bitte auf dem Gemeindeamt melden. Der Abend war auf jeden Fall ein gutes Beispiel dafür, wie günstig Mobilität 

sein kann, wenn man zur 
Gemeinschaft bereit ist. 

E5-Teamleiter Johann Heigl 
freute sich mit den Teilnehmern 
über den interessanten Vortrag 
von Mag. Markus Brandstetter 
(re.).
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Volksmusikabend

Zum 10. Mal lud GGR und Kulturreferent Erich Mistelbauer zum Volksmusikabend nach Allhartsberg ein.
Dass die Volksmusik und das Volkslied ein schöner Teil des Ortsgeschehens sind, zeigte sich darin, dass einige 
darbietende Gruppen heimisch sind. Das sind seit 10 Jahren die „Allhartsberger Gmiatlichkeit” und die „Singrunde 
Allhartsberg”. 
Als musikalische Gäste sangen und spielten das „Ybbstaler Männerquartett” und die „Wirzhaus-Musi” aus 
Gresten, sowie die Schuhplattlergruppe aus Maria Neustift, die mit ihren Darbietungen grandiose Leistungen 
zeigten. 
Mit einem besonderen, musikalischen Gustostückerl überraschten Johanna Schiefer und Markus Mistelbauer die 
Gäste, wofür sie tosenden Applaus ernteten.
Zwischen Spiel und Gesang unterhielt Erich Mistelbauer mit humorvollen Anekdoten in Mundart die Gäste, wobei 
ihnen so manch herzhaftes Lachen entlockt wurde.
So entstand wieder ein netter Abend unter dem Motto „wo man singt, dort lass dich nieder ...”.
Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter Weise Erich Schuller und sein Team vom Allhartsbergerhof.
Die zahlreich erschienenen Gäste waren von der Veranstaltung sehr begeistert und freuen sich auf die nächste dieser 
Art. 

Die Allhartsberger Gmiatlichkeit unterhält seit 10 Jahren die Gäste beim Volksmusikabend. 

Die Wirzhaus Musi aus Gresten mit ihren grandiosen 
Darbietungen. 

Das Ybbstaler Männerquartett verzauberte die 
Zuhörer mit ihrem Gesang. 
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Bgm. LAbg. Anton Kasser bedankt sich bei 
Kulturreferent und GGR Erich Mistelbauer und 
seiner Gattin Burgi für das Organisieren des 
Volksmusikabends. 

Markus Mistelbauer und Johanna Schiefer ernteten 
tosenden Applaus für ihr musikalisches Gusto-
stückerl. 

Seit 10 Jahren mit dabei beim Volksmusikabend ist die Allhartsberger Singrunde.

Der Auftritt der Schuhplattlergruppe aus Maria 
Neustift.

Fotos: Leo Krenn
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Auch heuer veranstaltete das Familienreferat mit 
verschiedenen Vereinen von Allhartsberg das traditi-
onelle Ferienspiel. Viele Kinder im Alter zwischen 5 
und 15 Jahren nahmen dieses Angebot gerne an.
Familienreferentin Andrea Fehringer möchte sich für 
jede einzelne Veranstaltung bei den Vereinen, Organi-
sationen und deren Verantwortlichen sehr herzlich 
bedanken. 

Viele Kinder nahmen wieder am Ferienspiel teil!

Die Ferienspiele in dieser Form sind nur möglich, weil 
viele Menschen von Allhartsberg einen guten Beitrag 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung der Kinder leisten 
wollen.
Der Abschluss des Ferienspieles fand beim zauber-
haften Nachmittag im Vereinshaus statt. 

Entspannt in die Ferien hieß es bei Katrin Steingruber.

Entspannt in die Ferien... Dance for kids

Dance for kids stand auf dem Programm von Nina 
Schneckenreither. 

Ebenfalls von Nina wurde Hip Hop Dance gestaltet, wo viele begeisterte Tänzerinnen und Tänzer teilnahmen. 

Hip Hop Dance
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Spiele- und Tennis-Sommercamp

„Spiele- und Tennis-Sommercamp” fand am Sportplatz in Kröllendorf unter der Leitung von Hannes Hörndler 
statt. Viele Kinder und Helfer nutzten die Gelegenheit, um mit dem Ball verschiedenste Spiele zu spielen.

Afrikanisches Projekt Alles rund ums Pferd

Feuerwehr erleben

Nkechi Uroko führte mit den Kindern eine afrika-
nisches Projekt durch. 

Alles rund ums Pferd hieß es im Reitstall Schlögelhofer. 

Viele Kinder erlebten einen ereignisreichen Tag bei der Feuerwehr Allhartsberg.
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Mountainbike Fahrtechnik

25 Kinder übten mit Begeisterung durch Steilkurven fahren, über Rampen springen, Treppen hinunterfahren oder 
im Seillabyrinth ganz enge Kurven zu bewältigen. Da so ein Vormittag am Fahrrad hungrig macht, gab es zum 
Abschluss Grillwürstel und Getränke, die von der Firma IFE gesponsert wurden. 

Erste Hilfe für Kinder

45 Kinder und Jugendliche besuchten den Erste Hilfe Kurs für Kinder, organisiert vom Dorferneuerungsverein 
Allhartsberg. In spielerischer Form erlernten die Kinder erste, wichtige Schritte für die Leistung von erster Hilfe.

Foto: Heribert Hudler
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Zauberhafter Nachmittag

Viele Kinder erlebten einen zauberhaften Nachmittag im Vereinshaus mit Mr. Magic Junior. Organisiert 
wurde dieser Nachmittag von der ÖVP Allhartsberg.

Wanderung mit Oma und Opa

Mit Oma und Opa wandern, das ist was besonders und schön. Der letzte Programmpunkt des Ferienspiels war 
die Wanderung mit Oma und Opa.
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Tag der Tracht und Blasmusik

Am 30. August 2015 stand ganz Allhartsberg im Zeichen der Tracht und Blasmusik. Bereits um 06.00 Uhr morgens 
weckte die Trachtenmusikkapelle Allhartsberg die Bewohner von Allhartsberg mit ihren Klängen der Musik auf. 
Nach verschiedensten Stationen in der Ortschaft wurde auch Bürgermeister LAbg. Anton Kasser und die 
Bediensteten der Marktgemeinde ein Besuch abgestattet. 
Gemeinsam ging es dann zum gemeinsamen Gottesdienst und zur anschließenden 10 Jahresfeier der 
Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg.

Fotos: Leo Krenn und Marktgemeinde

Bgm. LAbg. Anton Kasser, Kulturreferent 
GGR Erich Mistelbauer  und die 
Gemeindebediensteten Maria Schwarzl 
und Jürgen Waser bedankten sich bei der 
Musikkapelle Allhartsberg für das 
Ständchen beim Gemeindeamt und luden 
die MusikantenInnen zur einem Imbiss 
ein. 
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Güterwegeröffnung

Mit der Generalsanierung des Güterweges Putzenlehen wurde das Wegenetz der Gemeinde um ein weiteres Stück 
erneuert. Die besondere Herausforderung bei diesem Projekt war die sehr kurze Zeit für die Planung, die 
Finanzierung und auch die bauliche Umsetzung. 60 % der Baukosten wurden vom Land NÖ und von Förderungen 
der EU übernommen. Die restlichen 40 % haben sich die Anrainer und die Gemeinde mit je 20 % geteilt. Die 
Fördergelder aus der Europäischen Union mussten bis Ende Mai abgerechnet sein, was bedeutete, dass die 
Baustelle zu diesem Zeitpunkt im Wesentlichen fertig sein musste. Bei der Eröffnung war auch Landesrat Stephan 
Pernkopf dabei und überzeugte sich von der gelungenen Generalsanierung. Alexander Donabauer von der 
Güterwegabteilung erklärte kurz die technischen Details. Bürgermeister LAbg. Anton Kasser bedankte sich bei 
Landesrat Stephan Pernkopf für die finanzielle Unterstützung und bei Alexander Donabauer für die fachliche 
Begleitung. Sein Dank galt aber im Besonderen den Anrainern und Mitgliedern der Güterweggemeinschaft, an der 
Spitze Herrn Obmann Franz Edermayer, für die Einigkeit bei der Finanzierung und die Mithilfe beim Bau. Er 
bedankte sich aber auch bei den Baufirmen Schneckenreither, Traunfellner und Hasenöhrl für die gute Arbeit. Das 
Fest wurde von den Hiasbocher Volksmusikanten umrahmt und war ein netter Abschluss der Gerneralsanierung. 

BAUSTELLEN IN DER 
GEMEINDE ALLHARTSBERG

Wohnung Kindergarten

Im Kindergartenhaus in Allhartsberg wurde 
nun auch die kleine Wohnung im Dachgeschoss 
generalsaniert. Das Bad und die Küche wurden 
erneuert und auch die Wohnungseingangstüre 
wurde ausgetauscht. Somit sind die Wohn-
ungen im 1. Stock und die Wohnung im 
Dachgeschoss wieder auf dem neuesten Stand. 

Die Gemeinderäte bei der Eröffnung des neuen Güterweges mit LR Dr. Stephan Pernkopf, Alexander Donaubauer 
(re.) und Güterwegobmann Franz Edermayer. 
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Breitbandausbau

Die A1 hat die Sommermonate genützt und die Verteilerschränke beim Vereinshaus, beim Parkplatz Schuller und in 
Wallmersdorf auf sogenannte AROS umgebaut. In diesen neuen Verteilerschränken wird künftig von der Glas-
faserleitung auf die bestehenden Kupferleitungen zu den Häusern gespeist. Die A1 hat auch die Glasfaserleitung 
von Hausmening bis Wallmersdorf neu verlegt. Bis Ende des Jahres wird die Glasfaser auch tatsächlich eingeblasen 
sein und dann steht allen Liegenschaften, welche aus diesem ARO versorgt sind, ein bedeutend schnelleres Internet 
zur Verfügung.
Herzlichen Dank an die A1 für den raschen Umbau der Verteilerschränke und die Vorbereitungen für die Glasfaser. 

Spielplatz

Auf dem Spielplatz in Allhartsberg wurde über den 
Sommer einige schadhaft gewordene Spielgeräte er-
neuert oder repariert. Am auffälligesten ist die neue 

Sandkiste, die nun auch mit einem Sonnen-
segel ausgestattet wurde. Dieses Sonnen-
segel kann aber auch als Schutz vor 
ungebetenen Gästen im Sand verwendet 
werden. 

Bgm. LAbg. Anton Kasser, Sozialreferentin 
GGR Hermine Handsteiner und Familien-
gemeinderätin GR Andrea Fehringer 
freuen sich mit den Kindern Simon, Luisa, 
Lorena, Johanna, Lisa, Leonie und Alina 
über die neue Sandkiste. 
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GESUNDE GEMEINDE ALLHARTSBERG

Reihenhäuser

Im Sommer hat die Kirchberger Wohnbaugesellschaft mit 
dem Bau von weiteren acht Reihenhäusern begonnen. Diese 
Art des Wohnens erfreut sich in Allhartsberg bei größter 
Beliebtheit. Für die acht Reihenhäuser gibt es mehr als 20 
Bewerbungen. Geplant und betreut wird dieser Bauabschnitt 
vom Büro Baumeister Erwin Hackl, im Besonderen von GR 
Leopold Teufel. Aufgrund der großen Nachfrage überlegt die 
Kirchberger den Bau von Reihenhäusern in den kommenden 
Jahren fortzusetzen. 

Frau Mag. Dr. Christa Kummer hielt einen sehr interessanten Vortrag zum 
Thema Klimawandel - Wetter - Gesundheit

GGR Hermine Handsteiner übernimmt die Leitung der Gesunden Gemeinde 
Allhartsberg

Die „Gesunde Gemeinde Allhartsberg” hat im vergangenen Herbst beim „Gesunde Gemeindetag NÖ” in 
Grafenegg als Belohnung für die zahlreichen Aktivitäten einen Vortrag von der aus der Wettervorhersage 
bekannten Frau Mag. Dr. Christa Kummer erhalten. Im Turnsaal Allhartsberg interessierten sich rund 150 
Besucher für dieses sehr spannende Thema. Frau Kummer gab einen guten Einblick in die Wettervorhersage und 
versuchte mit sehr lebensnahen Beispielen auf die Auswirkungen der Erderwärmung aufmerksam zu machen.

Die „Gesunde Gemeinde Allhartsberg” wurde in den vergangenen 15 Jahren von GGR a. D. Gottfried Übellacker 
geleitet. Viele Initiativen sind von ihm ausgegangen. Gottfried Übellacker nutzte die Veranstaltung, um die Leitung 
der „Gesunden Gemeinde Allhartsberg” nun offiziell an die neue Sozialreferentin GGR Hermine Handsteiner zu 
übergeben. Dr. Christian Hinterdorfer bedankte sich im Namen der „Gesunden Gemeinde Allhartsberg” für die 
engagierte Arbeit bei Gottfried Übellacker. 

v.l.n.r.: Josef Brandstetter, Dr. Christian 
Hinterdorfer,  Gesunde Gemeinde 
Betreuerin Julia Heigl, GGR Hermine 
Handsteiner, Gottfried Übellacker, Mag. 
Dr. Christa Kummer und Bgm. LAbg. 
Anton Kasser. 

Foto: Heribert Hudler
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ZahngesundheitserzieherIn kommt in die Mutter-Eltern-Beratung!

Seit dem Jahr 2008 besuchen ZahngesundheitserzieherInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte 
Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die optimale Zahnpflege 
bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für die 
Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern 
notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am 7. Oktober 2015 um 14.00 Uhr in die Mutter-
Eltern-Beratungsstelle!

Einladung zum 3. Elternkreis
Suchtvorbeugung in der Familie

Suchtvorbeugung ist am Wirksamsten, wenn sie bereits an den Wurzeln und Ursachen für die Entstehung einer 
Abhängigkeit ansetzt. Ziel vom Elternkreis: Workshops sollen bereits für Eltern junger Kinder Unterstützung 
bieten, um ein individuelles, gesundes und förderliches Familienklima zu schaffen, welches einer möglichen 
Entstehung einer Abhängigkeitserkrankung bestmöglich entgegenwirkt.  

Referent:   Michael Guckler, Fachstelle für Suchtprävention NÖ
Termin:  Samstag, 26. September 2015 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ort:   Gemeindeamt Allhartsberg
Kosten:  für AllhartsbergerInnen - kostenlos
   für auswertige BesucherInnen - € 5,--
Anmeldung:  Mag. Katrin Steingruber, 0660/55 79 682, katrin.steingruber@hotmail.com
   oder direkt bei der Gemeinde Allhartsberg, 07448/ 2336-0

mailto:katrin.steingruber@hotmail.com
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Zur Goldenen Hochzeit von 
Elfriede und Dieter Schießl

v.l.n.r.: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Eva Kaindlstorfer, 
Dieter und Elfriede Schießl, Melitta Götz, Vizebgm. 
Ludwig Stolz und Wilhelm Schmid.

Zur Geburt von 
Valentina Berger

WIR GRATULIEREN!

Zur Diamantenen Hochzeit von 
Elfriede und Franz Zipfinger

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser gratulierte Franz 
und Elfriede Zipfinger herzlich zur Diamantenen 
Hochzeit. 

Zum 102. Geburtstag von  
Maria Groissenberger

Zur Geburt von 
Florian Preqaj

Lisa, Melanie, Maria, Valentina und Gerhard 
Berger. 

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser gratulierte Frau 
Maria Groissenberger recht herzlich zum 102. 
Geburtstag.

Fiona, Denis, Florian und Anita Preqaj. 

Herzlichen
Glückwunsch!
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SEPTEMBER 2015
17.09.15  Genussküche im Herbst

 Referentin: Doris Erbschwendtner-Hürner, Diätologin

 Ort: Küche NMS Allhartsberg

Uhrzeit: 17.30 

 Kosten: € 5,-- 

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde

 Anmeldung: Gemeinde Allhartsberg 07448/2336-0

21.09.15 - Kreatives Schreiben

22.09.15 Ort: Monika Fischer, Graben 5G

Uhrzeit: 09.00 - 12.00 Uhr

 Kosten: € 60,-- 

 Veranstalter:  Monika Fischer

 Anmeldung: 0660/38 94 810 oder 07448/21 318

21.09.15  MUVAKI Turnen mit Kindern von 1 - 5 Jahren

 Referentin: Andrea Mayr, Dipl. Aerobic Trainering, Smovey-Coach, Kid-Fit-Fun Trainer

 Ort: Turnsaal NMS Allhartsberg

Uhrzeit: 16.00 Uhr

Kosten: € 12,-- pro Kind (für Geschwister € 8,--), 10 Einheiten

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Andrea Mayr; 0664/474 98 99

OKTOBER 2015
auf Anfrage Kinderyoga

 Referentin: Mag. Katrin Steingruber

 Ort: Turnsaal der VS Allhartsberg

 Kosten: € 50,-- (oder 5 Std. von Wir Gemeinsam)

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Mag. Katrin Steingruber 0660/55 79 682, katrin.steingruber@hotmail.com

01.10.15  Kundalini - Yoga

 Referentin: Maria Unterbuchschachner  

 Ort: Kindergarten Allhartsberg

Uhrzeit: 17.30 - 19.00 Uhr oder

  19.30 - 21.00 Uhr

 Kosten: € 12,--/Einheit oder € 100,-- für den ganzen Kurs 

 Veranstalter:  Gesunde Gemeinde Allhartsberg

 Anmeldung: Maria Unterbuchschachner, 0650/81 20 297, m.unterbuch@aon.at

02.10.15 - Yoga in der Schwangerschaft

13.11.15 Referentin: Brigitte Kneil 

 Ort: Kindergarten Allhartsberg

Uhrzeit: 17.30 - 19.00 Uhr

 Kosten: € 10,--/Einheit oder € 70,--

 Veranstalter:  Brigitte Kneil

 Anmeldung: Brigitte Kneil, 0664/50 22 279, brigittekneil@yahoo.de

03.10.15 Nachtfotografie Theorie und Praxis

 Referent: Erich Märzendorfer 

 Ort: Pro Tech Waidhofen, Unterer Stadtplatz 12

Uhrzeit: 17.00 - 23.00 Uhr

 Kosten: freiwillige Spenden

 Veranstalter:  Erich Märzendorfer, BHW Allhartsberg

 Anmeldung: Erich Märzendorfer 0676/84 34 36 100, erich@protech.co.at

07.10.15 Fitgymnastik - freudvolle, gesundheitsorientierte und abwechslungsreiche Bewegung für alle 

 Altersgruppen stehen im Zentrum dieser Einheit.

 Referentin: Helga Schneckenreiter 

 Ort: NMS Allhartsberg

Uhrzeit: 19.30 - 20.30 Uhr

 Kosten: kostenlos für Union-Mitglieder

 Veranstalter:  Sportunion Wieser Allhartsberg

mailto:katrin.steingruber@hotmail.com
mailto:m.unterbuch@aon.at
mailto:brigittekneil@yahoo.de
http://erich@protech.co.at
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OKTOBER 2015
13.10.15 Skigymnastik-fit in und durch den Winter

 Referent: Jürgen Waser, staatlich geprüfter Fitlehrwart 

 Ort: Turnsaal der NMS Allhartsberg

Uhrzeit: 19.00 - 20.00 Uhr

 Kosten: € 30,-- für Unionmitglieder, € 40,-- für Nichtmitglieder

 Veranstalter:  Union Wieser Allhartsberg

 Anmeldung: Roswitha Schlögelhofer 0664/38 69 616 oder schloegis@gmx.at

17.10.15 Kreatives Schreiben

 Ort: Monika Fischer, Graben 5G

Uhrzeit: 10.00 - 17.00 Uhr

 Kosten: € 35,--

 Veranstalter:  Monika Fischer

 Anmeldung: 0660/38 94 810 oder 07448/21 318

GESUNDE GEMEINDE ALLHARTSBERG
Zumba® 

Zumba® ist ein Tanz- und Fitnessprogramm mit südamerikanischer und internationaler Musik. Es macht

Spaß, ist effektiv und leicht zu lernen!

Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither, Zumba Instructor, 0660/48 46 731

Termin:   Donnerstag, 08. Oktober 2015 von 18.30 bis 19.30 Uhr

    7 Einheiten, im Turnsaal der VS Allhartsberg

Kosten:   € 45,--, Jugendliche € 30,--

Achtung! Neu! Newsletter!

Sie haben die Möglichkeit sich auf der Gemeindehomepage für den Newsletter vom Bildungs- 
und Heimatwerk anzumelden. Einfach Gemeindehomepage besuchen und E-Mail-Adresse 

eingeben.
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Ferienbetreuung im Kindergarten Kröllendorf

Im Juli fand heuer die Ferienbetreuung im Kindergarten Kröllendorf statt. Mit einem abwechslungsreichen 
Programm wurden die drei Wochen für die Kinder erlebnisreich gestaltet.
Selbstgemachtes Eis und Pizza, sowie ein Ausflug in den Wald, ein Besuch am Fußballplatz, ein Spaziergang zu 
einem Bauernhof und dank des schönen Wetters ausgiebige Wasserspiele.
Die aufregendste Überraschung aber war der Besuch von Pony Charly in der letzten Woche.

F ERIENBETREUUNG IN ALLHARTSBERG

Ferienbetreuung in der VS im 
Farbengarten

Frau Marcella Metea betreute in den ersten drei Ferien-
wochen zwölf Kinder. Verschiedenste Programm-
punkte standen diese drei Wochen auf dem Programm.
Wanderungen, eine Kräuterwanderung mit anschließ-
endem Kräuterkochkurs, Spiele und vieles mehr wurde 
den Kindern dabei geboten. Ganz besonders war der 
Besuch bei Künstler Ernst Adelberger, wo die Kinder 
alles besichtigen durften. 

Danke für diesen schönen Ausflug!

Ferienbetreuung im Kindergarten 
Allhartsberg

In den letzten drei Wochen in den Ferien fand die 
Ferienbetreuung der Kleinsten im Kindergarten 
Allhartsberg statt.

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser stattete dem Team 
im Kindergarten Allhartsberg einen Besuch ab.
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KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG

Jungscharlager 

Vom 26. Juli bis 2. August 2015 verbrachten 42 
Kinder der katholischen Jungschar Allhartsberg 
eine ereignisreiche Lagerwoche im Gästehaus 
Pöschko in Kogelsbach. Auf die Kinder wartete ein 
buntes, gut organisiertes Programm. Neben einer 
Wanderung nach Lunz am See mit anschließender 
Bootsfahrt durften die Kinder auch einen Hawaii-
tag, eine Lagerdisco und vieles mehr erleben.

Das gesamte Jungscharteam möchte sich auf 
diesem Weg noch einmal bei den Köchinnen 
Rosemarie Übellacker, Anny Kappl, Pauline 
Bukovsek und Hermine Schiefer bedanken, 
welche die ganze Woche mit ihren Kochkünsten 
verwöhnt haben. Natürlich gilt der Dank auch Abt 
Dr. Johannes Gartner, der die Gruppe auch dieses 
Jahr wieder auf dem Lager besuchte und eine 
wunderschöne Hl. Messe abhielt.

Die vier Köchinnen Pauline Bukovsek, Rosemarie Übellacker, Anny 
Kappl und Hermine Schiefer beim Hawaiitag.

Nach den Sommerferien startet die Jungschar Allhartsberg wieder frisch erholt ins neue Jungscharjahr und 
die Jungscharführer freuen sich auf eine lustige Zeit mit vielen bekannten, sowie neuen Gesichtern.
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KATH. JUNGSCHAR ALLHARTSBERG

Jungscharplan 1. Semester 2015/16

1.  JS-Stunde     20.09.2015
 Kennenlernen     10.00 - 11.30 Uhr, Pfarrhof
 Bitte USB-Stick (mind. 6 GB) für
 Fotos vom Jungscharlager mitnehmen!
2.  JS-Stunde     24.10.2015
 Postenlauf     14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
3.  JS-Stunde     21.11.2015
 Basteln für den Adventmarkt   14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
4.  JS-Stunde     28.11.2015
 Basteln für den Adventmarkt   14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
 Adventmarkt     05. und 06.12.2015
1.  Sternsingerprobe    26.12.2015
       10.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhof
2.  Sternsingerprobe    30.12.2015
 Bitte Sackerl für Sternsingergewand  17.00 - 18.00 Uhr, Pfarrhof
 mitnehmen!
 Sternsingen     02.01.2016
       07.30 Uhr, Marktplatz
 Sternsingermesse    06.01.2016
       07.15 Uhr, Marktplatz
5.  JS-Stunde     17.01.2016
 Eislaufen     09.00 - 12.00 Uhr, Pfarrhof
6. JS-Stunde     06.02.2015
 Vorbereiten für Kinderfasching  14.00 - 16.00 Uhr, Pfarrhof
 Kinderfasching    07.02.2015
       13.30 Uhr, Pfarrhof

Auf euer Kommen freuen sich Philipp Wieser, Hannes Streisselberger, Bernhard Mistelbauer, Aline 
Walter, Lisa Hora, Franziska Schiefer, Johanna Schiefer und Elena Hörndler. 

MINISTRANTEN

Ministrantenausflug Pfarre 
Allhartsberg

Die Ministrantengruppe der Pfarre All-
hartsberg war bei ihrem jährlichen Aus-
flug auf den Spuren des Hl. Florian 
unterwegs. Dabei wurde die Basilika in 
Lorch bei Enns besucht. Nach dem 
Besuch der römischen Ausgrabungen 
unterhalb der Basilika, sowie einer An-
dacht in der Kirche ging die Reise 
weiter zur Stoaninger-Alm im Mühl-
viertel und zur Speed-Gleitbahn. Dabei 
wurde auch der sogenannte „Herrgott-
sitz” auf etwa 855 Höhenmeter er-
kundet. 

Im Bild die Minigruppe der Pfarre mit den Begleitern Mag. Andreas Geierlehner 
LL.M. und Maria Geierlehner.                                     Foto: Pfarre Allhartsberg
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VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

Tag der Tracht 

Am Tag der Tracht am 30. August 2015 lud die Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg zum 10-jährigen 
Bestandsjubiläum ein. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst und dem alljährlichen Platzkonzert der TMK 
Allhartsberg zeigten die Volkstanzgruppe Herzogenburg und Volkstanzgruppe Sonntagberg-Allhartsberg ihr 
Kürprogramm, mit diesem Kürprogramm glänzten beide beim Auftanz der jungen Tracht in Gold. 
Bei hervorragender Bewirtung durch die Mitglieder der VTG Sonntagberg-Allhartsberg und flotte Musikstücke 
von jungen, heimischen Musikern fand der Tag bei toller Stimmung erst in den Abendstunden seinen Ausklang. 

Die Gemeindevertreter aus Allhartsberg, Bgm. LAbg. Anton Kasser und Kulturreferent GGR Erich Mistelbauer, 
sowie GR Bernhard Atschreiter aus der Gemeinde Sonntagberg gratulierten zum 10-jährigen Jubiläum. 

Die Volkstänzer aus Sonntagberg-Allhartsberg präsentierten 
das Kürprogramm, mit dem sie Landessieger wurden.

Die Hiasbocher Volksmusikanten unterhielten 
die Gäste musikalisch. 

Auch das Publikum wurde zum Volkstanzen 
eingeladen. 

Die beiden Bürgermeister Thomas Raidl und Anton 
Kasserzeigten ihre Künste beim Schuhplattln.

Fotos: Leo Krenn
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DORFERNEUERUNG

Schlossheuriger - eine sehr gute Veranstaltung

Die Dorferneuerung Allhartsberg hat für 22. August 2015 zum Heurigen in das Schloss der Familie Kafka in 
Kröllendorf eingeladen. Die Veranstaltung war sehr gut besucht und sehr erfreulich ist, dass sich viele neue Gäste 
eingefunden haben. Sie konnten einen schönen Nachmittag bzw. Abend im Schloss verbringen und wurden vom 
Veranstalter bestens versorgt, sei es aus der Küche mit der Schlossjause, mit verschiedenen Aufstrichen und 
belegten Brotversionen. Von der Schank mit sehr guten Weinen und anderen Getränken bzw. mit köstlichen Mehl-
speisen und Kaffee.
Für Gemütlichkeit und gute Stimmung sorgten die Hiasbocher Volkmusikanten mit ihren vielfältigen 
musikalischen Darbietungen.

Am Nachmittag wurde für 
die Kinder im Rahmen des 
Ferienspiels in Zusammen-
arbeit mit dem Roten Kreuz 
Waidhofen „Erste Hilfe für 
Kinder” angeboten. Zur 
Freude der Dorferneuerung 
und dem Roten Kreuz haben 
45 Kinder daran teilge-
nommen. Zum Abschluss 
wurden die Kinder auf eine 
Jause und ein Getränk einge-
laden.

Ein herzliches 
Dankeschön an Familie 

Kafka, dass diese 
Veranstaltung an diesem 
schönen Ort abgehalten 

werden konnte.
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CANTORES DEI ALLHARTSBERG

Benefizkonzert für die 
Basilika auf dem 

Sonntagberg

Nach einer sechswöchigen Sommerpause 
bereiten sich die SängerInnen der Singge-
meinschaft Cantores Dei auf ihr traditionelles Herbstkonzert mit dem 
Waidhofner Kammerorchester unter der Leitung von Wolfgang Sobotka 
auf dem Sonntagberg und in Seitenstetten vor, das heuer zugunsten der 
Renovierung der Basilika auf dem Sonntagberg stattfinden wird.
Auf dem Programm stehen ausschließlich Werke von W. A. Mozart, unter 
anderem das berühmte „Exsultate, Jubilate” und 
die „Trinitatismesse”.
Als Solistin wird die Sopranistin Simone 
Vierlinger zu hören sein, die auch schon heuer im 
Frühjahr bei der Aufführung der Matthäuspassion 
in Waidhofen/Ybbs und Tulln ihre Zuhörer 
zutiefst beeindruckt hat. 

Zu diesem musikalischen Ereignis 
herzliche Einladung!

Aufführungstermine: 03. Oktober 2015, 19.30 Uhr Basilika Sonntagberg
    04. Oktober 2015, 16.00 Uhr Stiftskirche Seitenstetten

Karten sind erhältlich bei allen Chormitgliedern, Raiffeisenbanken Ybbstal, Klosterladen Seitenstetten, 
Tourismusbüro Waidhofen/Ybbs und online unter  (VVK/AK € 20,--, SchülerInnen € 8,--).www.oeticket.com

sucht zum ehestmöglichen Eintritt einen m/w

TECHNIKER 
(Vollzeit, Mindestalter 23 Jahre)

mit Lehrabschluss- bzw. Meisterprüfung 
sowie Praxis im 

Bereich Dachdeckerei-Spenglerei 
für die Baustellenabwicklung.

Bezahlung lt. Kollektiv Baugewerbe
Überzahlung je nach Qualifikation und 

Berufserfahrung.

Telefonische Terminvereinbarung:
07476/77 777-411 oder

0676/836 836 02

Elektrotechnik Ernst Hinterberger

Nach fast 24-jähriger Tätigkeit im Elektrobetrieb 
Pfaffeneder Strengberg wurde der Standort ge-
schlossen. Somit habe ich mich entschlossen in die 
Selbstständigkeit als Elektriker zu wechseln.

Meine Tätigkeiten umfassen alle Bereiche der 
Elektroinstallation und Alarmanlagentechnik. Die 
Störungsbehebung, Reparatur von Maschinen und 
Geräten und Elektroüberprüfungen (E-Befund) 
gehören natürlich auch zu meinem Aufgaben-
bereich. Es würde mich sehr freuen Sie als Kunde 
begrüßen zu dürfen.
Sie haben ein Bauvorhaben, ich berate Sie gerne in 
allen Belangen der Elektroinstallation bis hin zum 
Installationsbus. Ich freue mich über Ihren Anruf.

Tel.: 0664/52 72 608
E-Mail: e.hinterberger@aon.at

Wallmersdorf 15
3365 Allhartsberg

http://www.oeticket.com
mailto:e.hinterberger@aon.at
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SENIOREN ALLHARTSBERG

Ortsgruppe Allhartsberg reist ins Ausseerland

Sommerzeit ist Reisezeit dachten auch die Senioren aus Allhartsberg und starteten am 15. Juli 2015 ihren 
Tagesausflug ins Ausseerland.
Mit den erfahrenen Chauffeuren Helmut und Franz von Pils Reisen ging es über Admont, Bad Mitterndorf nach 
Altaussee, wo nach einer interessanten Führung durch das Salzbergwerk, etwas unterkühlt, die Auffahrt zum 
Predigtstuhl in Bad Goisern bei Temperaturen um die 30°C genossen werden konnte. Im Berghotel angekommen, 
wurde das Mittagessen eingenommen und alle ließen sich vom schönen Ausblick auf den Hallstättersee und den 
Dachstein verzaubern. 
Heimwärts ging es über Gmunden und die Autobahn bis zum Gasthaus Fehringer, wo dieser schöne Tag seinen 
Ausklang fand.

Ortsgruppe Allhartsberg - Genussreise Steiermark

Das steirische Vulkanland rund um Riegersburg war Ziel der zweitägigen Reise der Allhartsberger Senioren vom 
11. und 12. August 2015.
Bei schweißtreibenden Temperaturen besichtigte man Schloss Herberstein und tauchte anschließend in die 
kulinarischen Genüsse dieser Region ein.
Verkostungen von Sekt, Schinken, Schokolade, Essig und Hochprozentigem wurden gerne angenommen. In der 
JUFA-Anlage in Tieschen bezog man das Quartier für eine Nacht. 

Fotos: Dieter Schießl



25Ausgabe Nr. 108—September 2015

SENIOREN ALLHARTSBERG

Urlaubswoche der Allhartsberger Senioren

25 Senioren aus Allhartsberg verbrachten vom 16. bis 23. August 2015 mit ihrer Organisatorin Agnes Spreitzer eine 
wunderschöne Urlaubswoche in Göstling beim Kirchenwirt.
Die abwechslungsreichen Tage wurden im folgenden Gedicht beschrieben:

Unser Seniorenurlaub

So wie a de letzten Joahr hots d´Agnes organisiert und so haum 25 Senioren 
Urlaub gmocht in Göstling beim Kirchawirt.

Da Wirt, a recht rühriger Maunn, hot jeden Tog studiert;
und uns zu wunderschöne Platz hingführt.

Im Ort is es d`Holzkapelle gwen, de muass ma sehn, is wunderschen!
Maunche haum daschelt im Solebad drinn, waunns net gaunga sa her und hin.

A Spaziergaung zum Kreuzweg, a Moorrundgaung in Hochreit, hot olle von uns bsunders gfreit.
Hoch auffi aufs Hochkar hot er uns brocht. Hot maunchen von uns s´Herzal dann pocht,

oas mir gstaunden san auf da 60 m laungen Hängebrucka,
von der siacht ma weit, damit haum d`Senioren bewiesen se haum no a Schneid.

Zur Jausenstation am Obend hoch Oblass hot er uns aufigfiart,
Musikanten haum Witz dazöt und fesch musiziert.

Dafür sogn ma in Wirt herzlichen Daunk, hoffentlich wir er uns bis next´s Joahr net kraunk.
Da Herr Pforra hot uns durch d´Kircha gführt, 
dabei haum ma überroscht an Opferstock Diab.

Auf den Schrocka lodt uns da Pfoarra gleich ein, 
in sein Kölla auf a guates Achterl Wein.

Bsunders hot´s uns gfreit, dass sich unser Buagamoasta, Parteiobfrau, der Seniorenobmann
und sein Stöllvertreterin sich die Zeit haum gnumma und zu uns san nochekumma.

Am Abend beim Kartenspiel ist die Zeit recht schnö verflossen,
wir haum die gute und freundliche Bewirtung sehr genossen.

Hiatzt müass ma wieda söba kocha, schön woar d´Seniorenwocha!
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TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Volksmusik auf der „Grabneralm”

Unter dem Namen „d´voiXkant´n” fährt ein Ensemble der Trachtenmusikkapelle Allhartsberg am 26. und 27. 
September 2015 auf die „Grabneralm”, wo die 11 begeisterten Musikanten gemeinsam ein Wochenende 
verbringen, um zu proben und das 
Miteinander zu stärken.
Für Sonntag, den 27. September 
2015 möchten Sie die Hütten-
wirtsleute Eva und Gerhard zum 
Hüttenfest beim Grabneralmhaus 
mit traditionellem Frühschoppen, 
den „d´voiXkant´n” umrahmen, 
recht herzlich einladen.
Auf ein Treffen bei guter Musik, 
Speis und Trank freuen sich die 
Wirtsleute und die Musiker aus 
Allhartsberg. 

MOC ALLHARTSBERG

Lukas Bösendorfer ist Jugendstaatsmeister 

Lukas Bösendorfer vom MOC Allhartsberg konnte die Saison 2015 mit dem 
Jugendstaatsmeistertitel in der Elektro Buggy Maßstab 1:8 Klasse 
abschließen. Die Meisterschaft wurde in drei Läufen ausgetragen. Der erste 
Lauf war vom 02. bis 03.05.2015 in Oberaich (Steiermark), wo Lukas die 
Jugendklasse gewonnen hat. Den zweiten Lauf in Wels vom 18. bis 
19.08.2015 konnte Lukas ebenfalls mit dem Sieg abschließen. Und das 
letzte Rennen wurde in Jaidhof (bei Gföhl) vom 29. und 30.08.2015 
gefahren, welches Lukas mit dem zweiten Platz beendete.
Auch in der Gesamtmeisterschaftswertung erreichte Lukas den tollen 17. 
Platz. 

Ein weiterer Höhepunkt war vom 14. bis 16.08.2015 beim 
Europameisterschaftslauf in Fehring (Steiermark). Bei diesem 
internationalen Rennen wurde Lukas als bester Jugendfahrer 
vom Team Austria sechster. 

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser gratulierte Lukas 
Bösendorfer herzlich zum Staatsmeister und bedankt sich bei 
seinem Betreuer, Vater Leopold für die große Unterstützung. 
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FF JUGEND KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Landestreffen der FF Jugend 

Höhepunkt ist jedes Jahr das Landestreffen der FF Jugend (mit Wettkämpfen) von Niederösterreich, welches heuer 
in Wolfsbach ausgetragen wurde. Die Jugendgruppe von Kröllendorf-Wallmersdorf war natürlich auch unter den 
5.012 Teilnehmern dabei. Von Donnerstag bis Sonntag standen Spiel und Spaß im Vordergrund. Der Wettkampf 
kommt bei einer solchen Veranstaltung nicht zu kurz. 

Das Jugendfeuerwehrleistungsabzeichen in Silber erreichte: JFM Andreas Aigner

Das Jugendfeuerwehrbewerbsabzeichen in Bronze erreichte: JFM Susanne Aigner

Das Jugendfeuerwehrbewerbsabzeichen in Silber erreichte: JFM Mario Mayr und
         JFM Thomas Öllinger

Herzlichen Glückwunsch!
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FF KRÖLLENDORF-WALLMERSDORF

Großbrand in Kröllendorf

Am Sonntag, den 05. Juli 2015 
wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Kröllendorf-Wallmersdorf als 
zuständige Feuerwehr zum Brand 
eines landwirtschaftlichen An-
wesens in Kröllendorf (Fohra) 
gerufen.
Durch zahlreiche Alarmmeld-
ungen beim Notruf 122 wurde von 
der Bereichsalarmzentrale eine 
B3-Alarmierung ausgelöst, da-
durch wurden automatisch sechs 
weitere Feuerwehren alarmiert.
Nach dem Eintreffen und erster 
Lageerkundung (keine Menschen 
gefährdet) wurde durch den Ein-
satzleiter BI Johannes Edlinger 
die Rettung der Tiere aus den 
Stallungen veranlasst. Es konnten 
alle Tiere lebend aus den Stall-
ungen gerettet werden.
Gleichzeitig wurde mit der Brand-

bekämpfung begonnen. Im weiteren Verlauf des Einsatzes wurde von OBI Ernst Hinterberger die Alarmstufe auf B 
4 erhöht, wodurch weitere fünf Feuerwehren zum 
Einsatz alarmiert wurden. Somit standen dem 
Einsatzleiter der FF Kröllendorf-Wallmersdorf 
zusätzlich 12 Feuerwehren mit ca. 200 Mann zur 
Verfügung. Bei diesem Einsatz war auch eine größere 
Anzahl an Atemschutzgeräteträgern notwendig. So 
wurden über 200 Stück Pressluftflaschen vor Ort 
wieder befüllt. Bis in die frühen Morgenstunden 
musste noch ein Heustock abgeräumt werden. Danke 
allen für ihren Einsatz mit Traktor, Anhänger und 
Rückewagen.
Die FF Kröllendorf-Wallmersdorf blieb zur Brand-
wache und zur Unterstützung der Brandursachen-
ermittler am Einsatzort. Am Dienstagnachmittag war 
dann auch für die FF Kröllendorf-Wallmersdorf das 
Einsatzende.

Wer vermisst mich?

Katze im Weinberg zugelaufen. 
Informationen bei Familie Lebhard, Weinberg 7

0676/53 81 840
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ÖVP ALLHARTSBERG

Schutzengelaktion

Alle Jahre zu Schulbeginn startet die 
Initiative Schutzengel von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll. Mit Plakaten 
werden die Autofahrer daran erinnert, 
dass nun auch wieder die Schulkinder 
unterwegs sind und besondere Vorsicht 
geboten ist. Auch mit baulichen Maß-
nahmen wird die Sicherheit für die 
Schulkinder immer wieder verbessert. So 
wurde in Wallmersdorf im Zuge der 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt die 
Bushaltestelle zum verkehrsfreien Feuer-
wehrhaus verlegt. Damit ist das Warten 
auf den Bus sehr viel sicherer geworden. 

Nachtwächterführung

Der Bauernbund Allhartsberg-Kröllendorf und die Bäuerinnen haben ihren heurigen Ausflug in die Nachtstunden 
verlegt. Treffpunkt war um 20.30 Uhr beim Stadtturm in Waidhofen an der Ybbs. Dort wurden die zahlreichen 
Teilnehmer bereits von den „diensthabenden” Nachtwächtern erwartet. Bauernbundobmann GR Franz Wieser 
freute sich über die große Teilnahme und begrüßte alle Mitglieder und Funktionäre des Bauernbundes. In zwei 
Gruppen führten die Nachtwächter durch die Stadt und erzählten so manche interessante, aber auch gruselige 
Geschichte aus vergangenen Zeiten. Besonders spannend war der Einblick in die Hinterhöfe der ehrwürdigen 
Stadthäuser. Zum Abschluss führte der Weg hinauf auf den Turm des Rotschildschlosses, in den Kubus. Von dort 
oben genossen alle bei einem Glas Wein den herrlichen Blick auf das nächtliche Waidhofen/Ybbs. Die 
Nachtwächterführung war eine gelungene Möglichkeit, die nähere Heimat besser kennen zu lernen. 

Bürgermeister LAbg. Anton Kasser mit Julia und Theresa Ecker 
und Gemeindeparteiobfrau Hermine Handsteiner. 



Ausgabe Nr. 108—September 201530



SPORTUNION WIESER ALLHARTSBERG

Projekt LEBE - Lebensqualität erhalten, Bewegung erfahren
Generation 60+

Termin:   Montag, 21. September 2015, 17.00 bis 18.00 Uhr, 10 Einheiten
    im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Leitung und Anmeldung: Elisabeth Pova, Übungsleiter für Seniorensport, 0664/390 10 29
Kosten:   € 20,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg
    € 30,-- für Nichtmitglieder

Step Aerobic

Dieser Kurs richtet sich an alle Jugendlichen und Erwachsenen, die bereits Erfahrung mit Step Aerobic haben. 
Trainiert wird Ausdauer, Balance und Koordination. Der Spaß kommt auch nicht zu kurz, da alle das gleiche Ziel 
haben - Lust an der Bewegung zu fetziger Musik!
Termin:   Donnerstag, 08. Oktober 2015, 19.30 bis 20.30 Uhr, 8 Einheiten
    im Turnsaal der VS Allhartsberg
Kosten:   € 30,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg
    € 42,-- für Nichtmitglieder

PILOXING® 

PILOXING® ist ein neues Fitness-Programm, das die besten Aspekte von Pilates, Boxen und Tanz in einem 
intensiven Intervalltraining vereint. Die Pilates Elemente sorgen für die Kräftigung der tiefliegenden Muskulatur 
und verbessern die Körperhaltung. Bei den Box-Elementen wird die Muskelausdauer, die Beweglichkeit und das 
Gleichgewicht trainiert. Ein effektives Training, dass den Körper formt, strafft und Spaß macht!
Termin:   Mittwoch, 14. Oktober 2015, 18.30 bis 19.30 Uhr, 8 Einheiten
    im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Kosten:   € 40,-- für Mitglieder der Sportunion Wieser Allhartsberg
    € 55,-- für Nichtmitglieder,  € 30,-- für Jugendliche

Dance for Kids
für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Nach lustigen Tanzspielen zum Aufwärmen lernen die Kinder einfache Schrittkombinationen, die dann zu einer 
Choreographie zusammengeführt werden. Elemente des Zumba Kids® Programms erweitern diesen Kurs und 
bieten noch mehr Spaß und Freude an der Bewegung zur Musik!
Termin:              Mittwoch, 14. Oktober 2015, 16.00 bis 17.00 Uhr, 8 Einheiten
    im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Kosten:   € 28,--

Hip Hop Dance
für Kinder von 11 bis 14 Jahren

Nach einem Warm up lernen die Kinder verschiedene Schrittkombinationen aus dem Bereich Hip Hop kennen, die 
dann zu einer Choreographie zusammengefügt werden. Viel Spaß und Bewegung zu cooler Musik!
Termin:   Mittwoch, 14. Oktober 2015, 17.00 bis 18.00 Uhr, 6 Einheiten
    im Turnsaal der NMS Allhartsberg
Kosten:   € 20,--
Leitung und Anmeldung: Nina Schneckenreither, 0660/48 46 731, Staatl. gepr. Fitlehrwart, Step Aerobic     
    Übungsleiter, Piloxing Instructor, Hip Hop & Jazz Dance Übungsleiter, 
    Zumba Kids® Instructor

Bei Kursen der Sportunion Wieser Allhartsberg ist jede/r zu einer 
Schnupperstunde eingeladen!
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.09.  Dr. Zöchmann 07475/59 003

26. + 27.09. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

03. + 04.10. Dr. Troll 07448/23 22

10. + 11.10. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

Apothekendienst Rosenau und Waidhofen

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Wochenende Apotheke Telefonnummer  

12.09. - 18.09. Rosenau 07448/25 25

19. - 25.09. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

26.09. - 02.10. „Zum Einhorn” Waidhofen 07442/52 574

03. - 09.10. Rosenau 07448/25 25

10. - 16.10. Ybbstal Apotheke Waidhofen 07442/55 589

Arzt- und Apothekendienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Ärztedienst Hausmening, 
Ulmerfeld, Mauer und Winklarn

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.09. Dr. Bauer 07442/62 135

26. + 27.09. Dr. Schrey 07442/52 425

03. + 04.10. noch nicht bekannt

10. + 11.10. noch nicht bekannt

Wochenende Arzt Telefonnummer  

19. + 20.09. Dr. Wurm 07475/53 570

26. + 27.09. Dr. Weinhart 07475/53 550

03. + 04.10. nicht bekannt

10. + 11.10. Dr. Wurm 07475/53 570
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